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Wattenscheider
Kulturnacht

7. Juni 2019
18:00 bis 23:00 Uhr

Innenstadt Wattenscheid
Eintritt 

frei!

Im Rahmen des Programmes „Soziale 
Stadt“ durch den Bund, das Land 
NRW und die Stadt Bochum gefördert. 

bew
eg

enSoziale Stadt 

VHS: Oper légère
Franziska Dannheim: Gesang, Moderation 
und Konzept; am Flügel Jeong-Min Kim
Mozarts Kassenschlager Nr.1 lässt Inter- 
pretationsmöglichkeiten zwischen Zauber- 
Märchen, Aufklärungsmanifest und Wiener 
Volkskomödie zu. Franziska Dannheim 
stellt mit geschmeidigem Sopran nicht nur 
alle Partien einer Oper vor, die gebürtige 
Schwäbin erläutert erfrischend unver- 
krampft geschichtliche und musikalische 
Zusammenhänge. 
Ob höllische Koloraturen oder „Pa-pa-pa“- 
Geplapper, Jeong-Min Kim ist kongeniale 
Partnerin am Flügel.

Stadtbücherei WAT
LiesWAT! e.V.
Peter & Klaus Märkert: Krimi trifft Satire
Zwei Brüder aus Bochum, beide schreiben 
und haben reichlich Lesebühnen- 
Erfahrung. Ruhrgebietsflair, Spannung und 
Spaß sind also garantiert: Peter Märkert 
liest Auszügen aus seinem Justiz-Krimi 
Janina tot; Klaus Märkert präsentiert 
heitere Episoden aus seinen autobiogra- 
fischen Romanen und Nachthumor-Storys.

Heimat- & Bürgerverein
Dr. Roland Berger: „Virtuelle Welten“
So lautet der Titel der Ausstellung von 
Roland Berger in den Räumen der Stadt-
bibliothek. Er präsentiert abstrakte Fotogra-
fien, die wie Gemälde wirken. Dieser Effekt 
der Fotos entsteht nach  einem Zufäl-
ligkeitsprinzip, denn fotografiert wurden 
Ausschnitte aus benutzten Malbretten von 
Kunstschülern, die unterschiedliche Farben 
und Strukturen aufweisen. Diese Bilder 
ermöglichen es dem Betrachter, eigene 
virtuelle  Welten zu entwickeln.

Künstlertreff WAT:
“Wir in Europa”
Der Künstlertreff WAT präsentiert gemalte 
europäische Sehenswürdigkeiten, wie 
beispielsweise den Hollandturm, das Alte 
Wattenscheider Rathaus oder die Himmels- 
treppe.

Watt’n Zirkus
Seit 1991 besteht der Watt´n Zirkus in 
Wattenscheid schon und ist im Jahr 2019 
bereits zum 4. Mal bei der Wattenscheider 
Kulturnacht mit dabei. 
Hier haben die Zuschauer die Gelegenheit, 
die kleinen und großen Artisten des Watt´n 
Zirkus mit ihren erstaunlichen bis atembe- 
raubenden Leistungen auf der Markt-
platz-Bühne mitten in Wattenscheid zu 
sehen.

Musikschule Bochum:
Klezmer-Band FREYLEKHS
Leiter: Vitali Reichert
Die Band „Freylekhs“, was so viel wie „Die 
Fröhlichen“ bedeutet, wurde im Jahr 2012 
im Rahmen eines Kammermusikprojektes 
gegründet. Die Band ist ein Angebot für 
Kinder und Jugendliche, wobei die 
Besetzung nicht festgelegt ist, so dass 
jedes Instrument untergebracht werden 
kann.

ENSEMBLE ALLA TURCA
Das Ensemble Alla Turca ist ein interkul-
turelles Ensemble der Musikschule 
Bochum unter der Leitung von Ahmet 
Bektas.
Das Repertoire des Ensembles besteht 
hauptsächlich aus der traditionellen Musik 
der Türkei, die Ahmet Bektas in neuen 
Arrangements speziell für das Ensemble 
schreibt. So entstehen aus alten Musik-
stücken neue und zeitgemäße Komposi-
tionen.

Stadtarchiv:
Andreas Halwer
Wattenscheid in Europa –
Europäer in Wattenscheid
Historischer Vortrag zur Stadtgeschichte

Kunstwerkstatt am Hellweg:
Europa -
eine musikalische Begegnung
• Junge Chorgemeinschaft Wattenscheid
 unter Leitung von Gudrun Stumpf
• Katholisches Forum, Peter Luthe
• Kunstwerkstatt am Hellweg,
 Anne und Reinhard Cebulla
Die Besucher erwarten Lieder, Chorsätze, 
Texte und Gedanken aus vielen 
europäischen Regionen und sicher auch 
einige überraschende Informationen. Wer 
weiß denn schon auf Anhieb, wie viele 
Sterne die Europa-Flagge hat? Unsere 
Patronin ist die heilige Gertrud. Wie steht 
es mit  Europa? Gibt es einen Patron oder 
eine Patronin Europas?

Märkische Schule:
Schüler-Lehrer-Ensemble
Aktuelle und ehemalige Schülerinnen und 
Schüler präsentieren mit Lehrerinnen und 
Lehrern Instrumental- und Vokalwerke aus 
verschiedenen musikalischen Epochen 
und Genres.

Märkische Schule:
Ausstellung
In Kooperation mit dem Seniorenbüro 
zeigen Schülerinnen und Schüler der Mär- 
kischen Schule ihre Arbeiten aus dem 
Kunstunterricht in den Räumlichkeiten des 
Caritas Zentrums Wattenscheid. 
Ausgewählte Werke geben einen spannen-
den Einblick in die malerischen Auseinan- 
dersetzungen der Oberstufenschülerinnen 
und –schüler.

X-Vision
Junge Erwachsene performen mit ihren 
selbstgeschriebenen Texten in Form von 
Rapmusik und Tanzmusik mit verschie-
denen Themen. 

Heroes: E 62
Live Musik mit deutschsprachigen und 
englischen Songs im Rock/Pop Gewand 
modern interpretiert.

AWO:
Ergreif das Wort - Mach Theater!
Das offene Projekt „Choreokratie“ – Ergreif 
das Wort, Mach  Theater!“ bringt 
Jugendliche und junge Erwachsene mit 
und ohne Migrationshintergrund zu- 
sammen. 
Jugendliche in Wattenscheid möchten ihr 
vorbereitetes Theaterstück künstlerisch 
präsentieren. Die eigenen Wurzeln werden 
hierbei eingebracht, Sie werden ihre 
Kulturen im kreativen Rahmen vortragen. 

AWO:
Lesung
Der Schriftsteller Sefik Tagay ist 
promovierter und habilitierter Dipl.-Psych. 
und seit 2003 Forschungsleiter der Klinik 
für Psychosomatische Medizin und 
Psychotherapie der Universität Duisburg- 
Essen. In seinem Buch „Die Eziden und 
das Ezidentum“ geht es inhaltlich um das 
Leben der Jesiden. In seinem vorliegenden 
Buch stellt er die Inhalte und die Praxis der 
jesidischen Religion im Vergleich zu 
anderen Religionen und Kulturen des 
Vorderen und Mittleren Orients vor. 



Dietmar Dieckmann
Beigeordneter für Kultur, Bildung und Sport

Lieber Besucherinnen und Besucher
der Wattenscheider Kulturnacht,

bereits zum 11. Mal dürfen
wir Sie zur
Wattenscheider Kulturnacht
begrüßen, die für mich
die erste in meiner Amtszeit
als Dezernent für Bildung,
Kultur und Sport ist.
 
In bewährter Form haben sich hier lokale 
Veranstalter zusammengefunden und präsen-
tieren erneut ein fein abgestimmtes und facet-
tenreiches Musik- und Kunstprogramm.
Die Veranstaltungsorte konzentrieren sich in 
diesem Jahr auf vier zentrale Orte im Herzen 
der Wattenscheider City und bieten Ihnen ein 
dichtes Kulturangebot entlang der historisch- 
kulturellen Achse: von der katholischen Prop-
steikirche, über die Stadtbücherei im Gertru-
discenter bis hin zur evangelischen Kirche mit 
dem Gemeindezentrum. Neu hinzu kommt in 
diesem Jahr eine mobile Bühne auf dem 
zentralen Platz „Alter Markt“, die es ermöglicht, 
einige Programmpunkte auch unter freiem 
Himmel stattfinden zu lassen. Für das leibliche 
Wohl ist mit einer Mischung aus lokalen und 
exotischen Köstlichkeiten gesorgt und der 
Eintritt für alle Veranstaltungen ist wie immer 
frei!
Mein besonderer Dank gilt allen Mitwirkenden 
und Organisatoren, denen es mit großem 
Engagement auch in diesem Jahr wieder 
gelungen ist, ein außergewöhnliches und 
vielseitiges Programm auf die Beine zu stellen.
Eine unvergessliche Nacht in Wattenscheid 
wünscht Ihnen 

Spielorte Evangelische Kirche am Alten Markt Alter Markt Katholische Propsteikirche St. Gertrud Stadtbücherei Caritas

Kirche Gemeindezentrum Bühne Marktplatz Kirche Im Gertrudiscenter

Veranstalter - VHS
- AWO
- Musikschule Bochum
- Künstlertreff WAT

- Märkische Schule
- AWO
- X-Vision Ruhr

- Märkische
  Schule

- Watt’n Zirkus
- Musikschule Bochum
- Jugendzentrum Heroes

- Kunstwerkstatt am Hellweg
- Katholisches Forum

- Stadtarchiv
- Stadtbücherei Wattenscheid
- Heimat- & Bürgerverein

17:45 - 18:00

18:00 - 18:45

19:00 - 19:45

20:00 - 20:45

21:00 - 21:45

22:00 - ...

Eröffnung:
Herr Molszich

Oper légère:
Franziska Dannheim
und Jeong-Min Kim
Eine Stimme, ein Piano,
eine Oper

Lesung:
“Die Eziden und das
Ezidentum”
Sefik Tagay

Musik
Schüler-Lehrer-
Ensemble

Artistik
Watt’n Zirkus

Konzert und Lesung
“Europa - eine musikalische Begegnung”

Junge Chorgemeinschaft
Wattenscheid

Musik
Band “Alla Turka”

Vortrag
“WAT in Europa - Europäer in
Wattenscheid”
Andreas Halwer

Lesung
Krimi trifft Satire
LiesWAT! e.V.
Peter & Klaus
Märkert

Musik
Band “E 62”

Ausklang
Band

Theater
“Ergreif das Wart -
Mach Theater!”

Musik
X-Vision

Musik
Band “Freylekhs”
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